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3S0 Stefan Markus: Martha Stettler.

1TSQ1.

ZNartha Stettler, (Bern) Paris. Nach

Stettler hervorgebracht hat. Bekannter
freilich sind ihre großen, fertigen Bilder.
Gar manches von ihnen hat in schroeize-
rischen, französischen und italienischen
Museen seinen Ehrenplatz erhalten; an-
dere sind in Brüssel und München mit
Preisen und Medaillen ausgezeichnet
morden. An Anerkennung aller Art hat es

d«»> Bad. Erworvcn von der Fondation Diday, Genf.

der Künstlerin, deren Schöpfungen alle
internationalen, nationalen und Pariser
Ausstellungen zieren, wie man sieht, nicht
gefehlt. Umso erquickender berührt die
edle Bescheidenheit, die sie sich, in Person
und Werk, zu bewahren verstanden hat.
Darin ist Martha Stettler eine echte Toch-
ter ihres Vaters.

Dr. Stefan Markus, Zürich.

Luzern
Aeber Zee unà schneeige Gipfel,
Villen, Gärten nnä heiligen Hain
Zchimmert in Solä getrieben ein Zipfel
Zücklichen Himmeläaches herein.

Stiegen lombaràische Meister herunter,
Rathaus nnä luftige Hallen zu baun?
Wirä äie Zmssaäe sich schmücken in bunter
Zeichnung mir Vasen, Sirlancken nnä Fraun?

Flimmernä seh ich zwei Länäer sich einen —
Anä äer Alpen türmenäe Wanä
Will mir nur wie ein Zchlagbaum erscheinen

Zwischen Noräen unà sûàlichem Lanà. zuâà Hos-r, Ràrswii.
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